
I C H  B I N ,  D E R  I C H  B I N
Gott  te i l t  se inen  Namen m i t

 

BIBEL
BILDET...



M o s e  h ü t e t  d i e  S c h a f e  s e i n e s  S c h w i e g e r v a t e r s  J i t r o .

E i n e s  T a g e s  k o m m t  e r  m i t  d e n  S c h a f e n  z u m

G o t t e s b e r g .  U n d  w a s  s i e h t  e r  d a ?  E i n e n  D o r n b u s c h

d e r  b r e n n t ,  a b e r  n i c h t  v e r b r e n n t .  

M o s e  s a g t :  " I c h  w i l l  m i r  d i e s  g e n a u e r  a n s c h a u e n .

W a r u m  v e r b r e n n t  d i e s e r  D o r n b u s c h  n i c h t ? "  

A l s  G o t t  s i e h t ,  d a s s  M o s e  s i c h  d e m  D o r n b u s c h

n ä h e r t ,  r u f t  e r  i h m  z u :  " M o s e !  M o s e ! "

M o s e  a n t w o r t e t :  " H i e r  b i n  i c h . "

G o t t  s a g t  z u  M o s e :  " K o m m t  n i c h t  n ä h e r  h e r a n .  L e g

d e i n e  S c h u h e  a b ,  d e n n  d i e s e r  B o d e n  i s t  h e i l i g e r

B o d e n . "

D a n n  s p r i c h t  G o t t  w e i t e r :  " I c h  b i n  d e r  G o t t  d e i n e s

V a t e r s ,  d e r  G o t t  A b r a h a m s ,  d e r  G o t t  I s a a k s  u n d  d e r

G o t t  J a k o b s . "  

D a  v e r h ü l l t  M o s e  s e i n  G e s i c h t ,  d e n n  e r  v e r s t e h t  n u n ,

w e r  z u  i h m  s p r i c h t .  

G o t t  s a g t :  " I c h  h a b e  g e s e h e n ,  w i e  s c h l e c h t  e s

m e i n e m  V o l k  i n  Ä g y p t e n  g e h t  u n d  i c h  h a b e  i h r e

K l a g e n  g e h ö r t .  D e s h a l b  w e n d e  i c h  m i c h  a n  d i c h :  G e h

z u m  P h a r a o  u n d  f ü h r e  m e i n  V o l k  a u s  Ä g y p t e n  h e r a u s

i n  d a s  L a n d ,  d a s  i c h  d i r  z e i g e n  w e r d e . "

M o s e  f r a g t  d a r a u f h i n :  " W i e s o  i c h ? "

G o t t  a n t w o r t e t  i h m :  " I c h  b i n  m i t  d i r .  I c h  s e n d e

d i c h . "

M o s e  ü b e r l e g t :  " G u t ,  i c h  w e r d e  a l s o  z u  d e n

I s r a e l i t e n  g e h e n  u n d  s a g e n ,  d a s s  G o t t  m i c h  z u  i h n e n

s c h i c k t .  D a n n  w e r d e n  s i e  m i c h  s i c h e r  f r a g e n ,  w i e

d i e s e r  G o t t  h e i ß t .  W a s  s o l l  i c h  i h n e n  d a n n  s a g e n ? "

D a  a n t w o r t e t  G o t t :  " I c h  b i n ,  d e r  i c h  b i n .  S a g e  z u

d e n  I s r a e l i t e n ,  d a s s  d i c h  J A H W E ,  d e r  G o t t  i h r e r

V ä t e r ,  d e r  G o t t  A b r a h a m s ,  d e r  G o t t  I s a a k s  u n d  d e r

G o t t  J a k o b s  z u  i h n e n  s c h i c k t .  D a s  i s t  m e i n  N a m e  f ü r

i m m e r . "

aus der Bibel nacherzählt nach Ex 3,1-15

Bild: (c) Ida P., 8 Jahre



Was wird über Gott in diesem Bibeltext ausgesagt? Wie ist Gott?
(kleine Starthilfe: Gott sieht das Leid und hört das Klagen...)

Wie stelle ich mir Gott vor?

Impuls für das Gespräch

Impuls 1: Wir nehmen ein Blatt Papier und malen in die Mitte einen Punkt.
Der Punkt kann auch etwas größer gemalt werden, damit der Name Gottes -
JAHWE - in den Punkt hineingeschrieben werden kann. Ausgehend von
diesem Punkt schreiben wir nun Begriffe und Bilder, die uns zu Gott einfallen
so auf, dass dann eine Spirale (= eine Linie wie ein Schneckenhaus) entsteht.
Wir können für jedes Wort auch eine andere Farbe nehmen. Hinweis: Die
Spirale erinnert uns daran, dass diese Begriffe uns zu Gott Jahwe hinführen,
aber auch von ihm wegführen können...
Impuls 2: Ich bete zu Gott und erzähle ihm, was mich bedrückt und was mich
freut. Gott hört mich. 

Idee zum Vertiefen

Bibeltext lesen 

(in der Kinderbibel oder auf diesem Faltblatt)

Welcher Satz ist mir hängengeblieben? 
Ich kann ihn auf dem Faltblatt auch unterstreichen oder einkreisen. 

Für jedes Familienmitglied kann dazu eine eigene Farbe gewählt werden.
Welche Bedeutung hat dieser Satz für mich?

Welche Bedeutung hat dieser Satz wohl im Bibeltext?

Gottes Botschaft entdecken

Die Bibel ist das Wort Gottes. 
Welche Botschaft Gottes teilt uns dieser Bibeltext mit?

Familienseite

Wie geht die Erzählung weiter?
Lest in der Bibel weiter... 

zum Beispiel in der "Neukirchener Kinder-Bibel"  (Irmgard Weth, Kees de Kort)
oder in "Die Bibel für Kinder und alle im Haus" (Rainer Oberthür) 

oder in "Gütersloher Erzählbibel" (Diana Klöpper, Kerstin Schiffner)



Interessantes für Eltern....

In welchem Zusammenhang dieser Bibeltext steht...
Im ersten Buch der Bibel finden wir unter anderem die Erzählungen von Abraham, Isaak und
Jakob. Sie erzählen von Gotteserfahrungen, auf die sich Israel immer wieder beruft ("Gott
Abrahams, Gott Isaaks, Gott Jakobs"). 
Das zweite Buch der Bibel (Buch Exodus) beginnt mit dem Hinweis, dass sich das Volk Gottes in
Ägypten befindet (mit dem Hinweis auf die Erzählung von Josef, dem Sohn Jakobs).  Zunächst
geht es ihnen dort gut, dann aber werden sie unterdrückt. Das Volk hatte sich ziemlich vermehrt
und die Ägypter fühlten sich von ihnen bedroht. Deshalb unterdrücken sie diese Fremden, um die
Kontrolle über sie nicht zu verlieren. Mose, der zum Volk der Hebräer/Isrealiten gehört, wurde als
Kind von der Tochter des Pharao gerettet. Als er groß geworden war, hat er einen Ägypter
umgebracht, der einen Mann aus seinem Volk geqäult hatte. Mose flieht und kommt nach Midian.
Dort heiratet er und hütet die Schafe seines Schwiegervaters Jitro.
Mose wird von Gott beauftragt, sein Volk aus Ägypten zu führen. In diesem Zusammenhang teilt
Gott seinen Namen mit: JAHWE. Es geht in diesem Bibeltext um diesen Namen und seine
Bedeutung. Aus Ehrfurcht vor Gott und um den Namen Gottes nicht zu missbrauchen hat das
jüdische Volk im Laufe der Zeit den Namen Gottes nicht mehr ausgesprochen, sondern nennt
stattdessen andere Begriffe. In unserer Bibel wird der Name Gottes meist mit dem Begriff HERR
wiedergegeben. 
Übersetzt wird der Name Gottes meist mit "Ich bin, der ich bin". Eine weitere Übersetzung lautet:
"Ich bin, der ich gewesen bin und ich werde sein, der ich sein werde." 

Der Name Gottes sagt viel über das biblische Gottesverständnis aus:

Für Familien zur Vorbereitung auf die

Eucharistiefeier / Kommunionfeier

Gott kann nicht festgemacht werden

Gott ist den Menschen nahe und mit ihnen unterwegs. Genauso wie Gott in der Vergangenheit
gehandelt und gewirkt hat, so handelt und wirkt er auch in der Gegenwart und Zukunft. Dieser
Zusage dürfen wir trauen, den dafür steht sein Name.

Gott ist ein Gegenüber - ein Du

JAHWE wirkt und handelt durch uns Menschen.

Die Namensoffenbarung enthält auch eine Namensverweierung: Gott lässt sich nicht festlegen. In
Bilder und Geschichten drücken Menschen aus, wie sie Gottes Handeln und Wirken erleben. Sie
sind wichtige Gottesbilder, die ganz verschieden und sogar widersprüchling sein können. Gott
kann aber auf kein bestimmtes Bild festgemacht werden! JAHWE sprengt alle Bilder und
Vorstellungen. Der Mensch kann auch nicht über Gott verfügen. So bliebt Gott JAHWE trotz aller
Nähe ein Geheimnis.

JAHWE ist in unserer Geschichte erfahrbar

Gott hat einen Namen und kann somit als Gegenüber angesprochen werden. Er ist ein "Du", zu
dem wir eine Beziehung aufbauen können. Mit ihm können wir sprechen - zu ihm können wir beten.

Gott beruft Menschen in seinen Dienst. Durch sie wird sein Wirken und Handeln erfahrbar. Sie
sind das sichtbare Sakrament (Zeichen und Werkzeug) Gottes. 


